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Lehmann
seit 1875

Unsere grosse Erfahrung

und die laufende
Entwicklungsarbeit
helfen Ihnen, bei Ihren
Bauproblemen eine
zweckmässige und
preisgünstige Lösung
zu finden.
Verlangen Sie Referenzen.

Wir zeigen Ihnen
Objekte in Grössen von
10 bis 100 GVE.

für die Planung von Scheunen und Stallungen
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Wir beraten Sie unverbindlich bei Neubauten, Umbauten, Baurationalisierungen

Leonhard Lehmann AG Holzbau und Büro für landwirtschaftliche Bauten
9202 Gossau Telefon 071 85 12 91

NAFAG
FUTTER GOSSAU
Wir untersuchen Ihr Grundfutter
gratis und erstellen Ihnen einen
einfachen, Ihrem Betriebe ange-
passten Futtervoranschlag!

Laden Sie unseren Berater zu
einem unverbindlichen Gespräch
ein.

HAFJXG
Nähr- und Futtermittel AG
9202 Gossau SG
Telefon 071 85 24 64

Glück
im

Stall
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Nafag-Futter

OLMA 1976 Stand 920 Halle 9



abgegangen, und die Mühlenen an theils Orten
still gestanden.»

Es wird die «Feuersbrunst zu Embs in grau
Bündten vom 12ten auf den 13ten letzt ver-
wichenen Augstmonat 1776» geschildert,
wodurch in 8 bis 9 Stunden 142 Häuser und 139
Ställe ein Raub der Flammen geworden. «Alle
4 Kirchenthüren vei brannten, das treflieh schöne

Geläut bey der Hauptkirche zerschmolzt«
und das Feuer, das bis in die Kirche drang,
versengte sonst nichts als die Kanzel. Bey diesem
traurigen Vorfall verbrannte auch eine
erwachsene Tochter, und ihr Bruder der sie
hatte retten wollen, war übel beschädiget.»
Aus dem «Auszug der neuesten Staats, Kriegs
und Friedens Geschichten» sei hier die
Einleitung wörtlich wiedergegeben:

«Unter den Kriegs Geschichten machen die
Engelländer mit ihren ehedessen im Besitz gehabten
Colonien in Amerika noch beständig die meisten
Abhandlungen aus, dann die Zwistigkeiten welche
zwischen beyden Theilen sich geäusert, scheinen
noch keine Endschaft erlangt zu haben. Spanien
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Reden wir
doch einmal
über Ihr Geld
(Es könnte mehrdaraus werden.)
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Schweizerischer
BANKVEREIN
Société de Banque Suisse
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Bauer: Grüess Gott, Herr Doktor, do hett i s'
Wasser vo miner. (Nach einiger Zeit, währenddem
der Bauer den Arzt, welcher den Urin untersucht,
eifrig beobachtet.) Soo, wo fehlt's jetzt miner, a
de Lunggere oder am G'stell?

hingegen hat wider den Maroccanischen Mohren-
Kaiser in Afrika fernere Feindseligkeiten auszuüben

unterlassen, verfiel aber dagegen mit Portu-
gall wegen gränz Streitigkeiten zu kriegerischen
Angriffen. Auch kam die Ottomanische Pforte
mit den Persianern in Asia in Missverständnisse,
worauf ebenfals bald kriegerische Auftritte
erfolgten. Nun sollen hernach so wohl von oben
berührten als aber auch von den übrigen
Europäischen Potentaten das Merkwürdigste beschreiben

werden, und zwar wird erstlich; von Engelland,

nach verschiedenen Kelationen der Anfang
gemachet werden, damit auch die Liebhaber der
Weltgeschichten durch eine kurze Erzählung
derselben etwelcher maassen befriediget werde.»

Schon damals gab es «Vermischte Begebenheiten».

Unter diesem Titel wird zuerst über
das Absterben des Herrn Cardinal von Roth,
Bischoff zu Costanz berichtet: «Von seinem
Leben verdient um so viel mehr eine Nachricht

in diesem Calender Platz, weil er der
Vorsteher der meisten Catholischen Geistlichkeit

in der Eydgnossschaft gewesen, weil
unter seine Dioeces nicht nur die gesammte
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